
Märchen trifft Schamanentum 

Mein Name ist Simone Ilskens. Ich wurde 1968 geboren, bin verheiratet 
und habe 2 wundervolle Söhne. 
 
1989 machte ich mein Examen zur staatlich anerkannten Altenpflegerin und 
war danach viele Jahre in diesem Beruf tätig. Durch meine Kinder und tiefe 
persönliche Erfahrungen wurde mir bewusst, dass mein Weg in eine andere 
Richtung führt. 
 
2006 hatte ich meine erste Begegnung mit dem Schamanismus. In mir 
atmete etwas tief durch und ich wusste, hier bin ich zu Hause. 
 

All das, was schon immer in mir war, entdeckte ich hier wieder 
und es bekam einen "Namen". 

Auf diesem Weg folgte dann 
auch meine Heilpraktiker-
Ausbildung und seit Mai 
2011 bin ich Heilpraktikerin 
und arbeite mit dem 
Schwerpunkt schamanische 
Arbeit und energetische 
Heilarbeit. 
 
Seitdem gehe ich den 
schamanischen Weg, der für 
mich u. a. ein Weg zu mir, 
meinen Wurzeln und meiner 
Tradition war und  ist. 
 

Ich bin Petra Günter und nach 
Aussage meiner Mutter 
erblickte ich am 25.03.1954 in 
Mayen in der Eifel um Punkt 
23:00 Uhr die Nacht der Welt. 
Von Licht, kann man ja um 
diese Uhrzeit nicht wirklich 
reden. Die Uhrzeit fand ich 
ganz okay – und so ist es auch 
bis heute geblieben. Der frühe 
Vogel ist nicht mein Gefährte, 
den Tag mit seiner Helligkeit 
und seinem geschäftigen 
Treiben mag ich sehr, aber 
wenn es dunkel wird und die 
Dämmerung über das Land 
fällt, dann erwache ich zu 
neuen Taten.  

Leute unterhalten,  auf der Schüler-
bühne stehen: „Das war meine Welt.“ 
Das Kind musste aber etwas 
Ordentliches lernen und so wurde ich 
Lehrerin. All die Jahre meiner Lehr-
tätigkeit, habe ich ganze Schüler-
generationen mehr oder weniger 
„unterhalten“ –  doch dann kam die Zeit 
für Neues . 

Märchen und Geschichten haben mich mein ganzes Leben begleitet und so 
manche Entscheidung mit beeinflusst. Wenn aus einem Frosch ein Prinz wird, 
dann kann auch aus einer Lehrerin eine Geschichtenerzählerin werden! 
Gesagt – getan! Stunden reduziert und dann ran an die Kunst des Erzählens. 
Es war wirklich märchenhaft, denn der Weg war steinig und hart. Aber wie im 
Märchen gab es Helfer am Wegesrand, das waren nicht der schlaue Fuchs 
oder die kluge Eule – nein es waren meine Ausbilder, die mir den Weg 
gewiesen haben.  Nun bin ich seit 2014 Erzählkünstlerin, aber durch die 
Begegnung mit vielen interessanten Menschen und vielgestaltigen Fort-
bildungsseminaren geht mein Weg immer weiter und neben vielen Auftritten 
vor Jung und Alt arbeite ich mit den  archetypischen Kräften im Märchen. 

Wir beide kennen und schätzen uns schon sehr lange – und nun hat sich unser Weg 
wiederum gekreuzt und wir haben die Gemeinsamkeiten in unserem Tun entdeckt. 
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Workshop am 24.11.2018  
 

Simone Ilskens 
Petra Günter 

Über unseren Workshop 
ganz allgemein 

Die archetypischen Merkmale im 
Märchen gehen auf alte Kräfte zurück. 
Angesprochen durch die Eindimen-
sionalität im Märchen entstehen vor 
unserem inneren Auge beim Hören eines 
Märchens Bilder. Das sind Bilder, die aus 
unserem Unterbewusstsein aufsteigen. 
Wir bleiben oft an einem speziellen Bild 
im Märchen „hängen“ und fragen uns 
oftmals ganz unbewusst: „Warum 
berührt mich dieses Bild so stark, was 
hat es eigentlich mit mir zu tun?“ 
 
In unserem Workshop werden wir durch 
das tiefe Eintauchen in das Märchen 
schauen, was in uns dadurch berührt 
wird und wir versuchen, dem Ursprung 
auf die Spur zu kommen.  
 
Das Zusammenführen der Erzählkunst 
und der Schamanischen Arbeit schafft 
die Möglichkeit, mittels unterschied-
licher Methoden über das Märchen auf 
Körper-, Geist- und Seelenebene in tiefe 
Beziehung mit uns selbst zu treten. 
  

 Über unseren Workshop 
im Speziellen 

Mit dem Märchen „Das Rumpel-
stilzchen“ von den Gebrüdern Grimm 
begeben wir uns auf diese achtsame 
Reise. Durch das Hören dieses Märchens 
versuchen wir es zu „be“-greifen. Wir 
lassen geschehen, was geschehen will, 
auf Körper-, Geist- und Seelenebene. 
Märchen machen das Leben reich, bunt 
und vielfältig. Sie spiegeln uns Wege, 
Alternativen, Auswege. Über das 
Erzählen, Spüren, Fühlen, schamanische 
Reisen u .a. werden wir in diesem 
Seminar über das Märchen behutsam 
Aspekte von uns selbst entdecken und 
vielleicht sogar unseren eigenen Wurzeln 
wieder ein Stück näher kommen. 
 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten 
wir um eine verbindliche Anmeldung per 
Mail. 
Ort :        Praxis Schamanische Seelenpfade,   
                Querweg 73, 33098 Paderborn 
Zeit :        24.11.2018  
Beginn:    16:00 Uhr – ca. 20:00 Uhr 
Kosten :   40 Euro 
simone@ilskens.de       oder 
info@spiegelwelten.org 
 
 
 
 
 
 
 
 


